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LIEBE LESERINNEN UND LESER UNSERES PFARRBRIEFS, 

was soll hier repariert werden? 
Vordergründig ein kunstvoll gestaltetes 
Grabmal – wahrscheinlich aus einem 
früheren Jahrhundert. Doch das Osterfest 
lädt uns ein – nein, fordert uns sogar 
dringlich auf – hinter 
das Vordergründige zu 
schauen. 

Deshalb noch einmal 
die Frage: Was soll hier 
repariert werden?

Ist es das Grab in 
Jerusalem, nahe der 
K r e u z i g u n g s s t ä t t e , 
nach dem Geschehen 
des Ostermorgens? 
Weil ein Ereignis wie 
die Auferstehung 
nicht spurlos an 
einem irdischen Grab 
vorüberzieht? Wurde 
vielleicht mehr zerstört 
als der weggerollte Stein?

Oder braucht Jesus selbst ein wenig 
Unterstützung? Er, der ganz und gar 
Mensch geworden ist, bis hinein in den 
Tod, ist vielleicht etwas wackelig auf den 
Beinen, nachdem Gott derart macht- 
und kraftvoll an ihm gehandelt hat. Oder 
ist das zu menschlich gedacht? Kann 
ich überhaupt zu menschlich von Jesus 
denken?

Nun, alle die, die an Ostern nicht glauben 
können oder nicht glauben wollen, die 
würden vielleicht das Grab gerne wieder 
verschließen, dem am Boden liegenden 
Tod auf die Sprünge helfen, damit alles 

wieder seine Ordnung 
hat. Nicht Baustelle 
Ostern, sondern 
Re p a ra t u r w e r ks t a t t 
für die menschliche 
Vernunft. Damit nur das 
möglich ist, was möglich 
sein darf?
Fragen über Fragen. 
Und das ist gut so. Wer 
meint, zu Ostern alle 
Antworten zu kennen, 
fragt vielleicht nicht 
tief genug. Und deshalb 
lautet die Antwort auf 
die Frage: Was soll hier 
repariert werden? Wir, 
Sie und ich. 
Oder genauer: Unser 

Auferstehungsglaube. Diese Antwort 
ist keine Kritik daran, dass Ihr oder mein 
Glaube an die Auferstehung zu klein oder 
zu schwach wäre – so etwas gibt es gar 
nicht. Sondern das ist der Hinweis darauf, 
dass wir, dass Sie und ich nie mit Ostern 
fertig sind. Dass wir keinen Osterglauben 
haben, sondern dass dieser Glaube immer 
im Werden ist. Und das ist gut so. Immer 
im Werden ist, bis zu dem Tag, an dem wir 
dem Auferstandenen von Angesicht zu 
Angesicht begegnen.

Foto Titelseite: Norbert Wuschick, Foto & Text Seite 2: Michael Tillmann

Niedermünstergasse 4
VORWORT



Die Dompfarreiengemeinschaft hat einen Gesamtpfarrgemeinderat gewählt. Dessen 
Mitglieder beraten und unterstützen den Pfarrer bei der Ausübung seiner seelsorglichen 
Aufgaben. Die Sitzungen sind öffentlich. Interessierte sind zur Teilnahme herzlich 
eingeladen!

Mitglieder im Gesamtpfarrgemeinderat  St. Emmeram – St. Ulrich:

UNSER NEUER PFARRGEMEINDRAT 2026 - 2030

Dr. Buhl Johannes
Del Valle Perez Miriam

Guttenberger Anna
Folger Annkathrin

Dr. Frey Thomas
Dr. Hartmann Stephan

Hobe Janka
Iberl Günter

Imm Wolfgang
Langfeld Markus

Lindner Martina
Dr. Lübbers Bernhard

Plohmann Cäcilia
Rechenmacher Elisabeth

Reißer Angela
Dr. Rigl Thomas

Steger Maria Theresia
Thammer Peter

Weese Ines
Werkmann Elisabeth

Sprecherin des PGR: Mary Steger 	 Stv. Sprecher: Peter Thammer

Schriftführerin: Annkathrin Folger

In der konstituierenden Sitzung des PGR am 18.03.26 wurden jeweils ohne Gegenstimme 
die Sprecherin, der stellvertretende Sprecher sowie die Schriftführerin gewählt. 

Herzlichen Dank für die Bereitschaft, diese Aufgaben 
für die nächsten 4 Jahre zu übernehmen. Die bisherige 
Sprecherin Cäcilia Plohmann ist zwar noch im Pfarg-
gemeinderat verteten, wollte aber nach 12 Jahren ihr 
Amt zur Verfügung stellen. Am Passionsonntag danke 
Pfarrer Roman Gerl ihr für die geleisteten Dienste sehr 
herzlich. Dieser Dank gilt ebenso den ehemaligen Mit-
gliedern des PGR, die nicht mehr zur Wahl angetreten 
sind und sich ebenfalls lange Jahre sehr stark für die 
Gemeinden engagiert haben: Dr. Wolfgang Baumann, 
Stefanie Blabl, Stefan Deischl, Anton Dorfinger, Sr. Rita 
Heinrich, Wolfgang Miltschitzky, Ursula Pustet, Thomas 
Schafbauer, Dr. Maria Schambeck, Kenia Skopko und 
Ruth Weinzierl.

Niedermünstergasse 4
VORWORT



Kirchenmusik An Ostern  
IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

So, 29.03.	 10.30 Uhr	 Palmsonntag

Fr, 03.04.	 15.00 Uhr 	 Karfreitagsliturgie	 Leidensgeschichte von Rohr

Sa, 05.04.	 20.00 Uhr	 Osternacht

So, 06.04.	 10.30 Uhr	 Ostersonntag
Missa in Tempore Belli „Paukenmesse“

von Joseph Haydn (Hob. XXII:9) für Soli, Chor und Orchester

ST. EMMERAM NIEDERMÜNSTER



NIEDERMÜNSTER



 

 

Malteser Bit-Café 

für alle interessierten Senioren und Seniorinnen 

Wo?    Emmeramsplatz 3 

Wann?   Jeden letzten Donnerstag im Monat                      
von 16:30 bis 18:00 Uhr  

Wir helfen Ihnen kostenlos, wenn Sie Schwierigkeiten mit der 
Bedienung von Tablet, Handy & Co. haben! Einfach Ihr Gerät, 
ein Notizheft und Ihre Fragen mitbringen! Wir möchten uns 
in gemütlicher Runde bei Brezn und Tee austauschen und 
Ihre die technischen Fragen beheben.  

Bitte bis Dienstag zuvor anmelden unter 0941/58515-58 

Wir freuen uns Sie kennenzulernen!  

Die nächsten Termine:  

29.01 -  26.02 -  26.03 -  30.04.  

 

Die Malteser. Weil Nähe zählt. 

Gemeinsam Aktiv
HINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGENHINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGEN

KIRCHENCAFÉ
IM NIEDERMÜNSTERTREFF
Wir laden Sie ein zum Kirchencafé im Anschluss 
an unsere Familiengottesdienste

Das Kirchencafé wird abwechselnd von verschie-
denen Gremien / Gruppierungen / Vereinen ausgerichtet - es gibt kleine herzhafte 
Speisen sowie Kaffee und Kuchen.

Neugierig geworden? Möchten Sie uns kennenlernen, Kontakte knüpfen oder einfach 
mal reinschnuppern?  Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie!

 Nächster Termin:    Sonntag, 21. Juni 2026  
Nach dem Familiengottesdienst um 10.30 Uhr 

		           



CAFÉ FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
Neues Angebot für Angehörige

Vielleicht sind Sie eine/r von den vielen engagierten Menschen, die sich um An- oder 
Zugehörige kümmern. Haben sie schon einmal daran gedacht, es würde guttun, mit 
anderen zusammenzukommen, die gerade in einer ähnlichen Lebenssituation sind?
Dann sind Sie herzlich eingeladen zum Café für pflegende Angehörige.
Gönnen sie sich eine kleine Auszeit vom oft anstrengenden, fordernden Alltag im schönen 
Ambiente des Cafés im EmmeramForum.
Menschen in ähnlichen Lebenssituationen kennenlernen, eintauchen in eine entspannte 
Caféhaus-Atmosphäre, Erfahrungen/ Fragen austauschen ...
Meine langjährige Erfahrung in der Begleitung schwerkranker Menschen und ihrer 
Angehörigen einerseits und Impulse aus Gestaltpädagogik und anderen stützenden 
Verfahren andrerseits sollen die Treffen begleiten.

Referentin: Hildegard Hock

EmmeramForum, Emmeramsplatz 3, 93047 Regensburg 
Donnerstags 1x im Monat 09.30 - 11.00 Uhr

Termine:  30.04. I 28.05. l 25.06.
kostenlos
Anmeldung unter: anmeldung@keb-regensburg-stadt.de oder
www.keb-regensburg-stadt.de oder 0941-597-2231

Karfreitag bleibt das Café geschlossen

Gemeinsam Aktiv
HINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGEN

OFFENE BEGEGNUNG IM EMMERAM FORUM REGENSBURG

Mittwoch - Sonntag: 14 - 17 Uhr

emmeramforum.de
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Wohnung für Künstlerpaar mit Hund von September - Dezember '26 gesucht 

Vom September bis Dezember findet auf der Empore von St. Emmeram eine Installation des 
Berliner Künstlers Axel Neumann statt, die er mit seiner Frau und Kuratorin Patrizia Neumann 
durch Führungen begleitet. 

Deshalb suchen wir für das Paar eine möglichst günstige Wohnung mit Kochgelegenheit vom 
3. September bis 31. Dezember 2026. Das Paar hat einen Hund. 
Da der Künstler leicht gehbehindert ist, sollte die Unterkunft entweder über einen Aufzug ver-
fügen oder nicht höher als im 2. oder 3. Stock liegen. 

Außerdem suchen wir für die beiden Techniker, die den Auf- und Abbau des Kunstwerks durch-
führen, vom 3. bis 12. September 2026 (Aufbau) und vom 3. bis 7. Januar 2027 (Abbau) eine  
kleine Wohnung im Stile von Airbnb oder zwei Einzelzimmer. 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Andreas Merkt, andreas.merkt@ur.de, Tel. 01515-9438747 

OFFENER TISCH 
Die Dompfarreiengemeinschaft St. Emmeram - St. Ulrich 
bietet Obdachlosen und Bedürftigen einmal im Monat am 
Sonntag zwischen 11.00 Uhr und 13.00  Uhr ein warmes 
Mittagessen an. Dieses Angebot erreicht mittlerweile ca. 130  
Gäste.

Bei unserem Ehrenamt helfen seit vielen Jahren freundliche 
und motivierte Menschen mit, damit dieser Sonntag möglich 
gemacht werden kann.             

Möchten Sie uns bei dieser sinnvollen Tätigkeit unterstützen?

Dann melden Sie sich gerne bei Annkathrin Folger 

annkathrin.folger@gmx.de

Hier ein kurzer Überblick über die Tätigkeit:
1x / Monat; Termine und Einteilung immer am Anfang eines Jahres in Gruppen
Zeitaufwand: 10.30 Uhr bis ca. 13.30 Uhr
Tätigkeit: Eindecken, Getränkeausgabe, Abräumen, Unterstützung bei der Essensabholung,                         
Spüldienst in der Küche, ein nettes Wort für unsere Gäste
Es ist eine wichtige und sinnvolle Tätigkeit und unsere Gäste sind über useren Einsatz sehr dank-
bar.  Wir freuen uns, wenn Sie unser Helferteam unterstützen wollen.

Nächste Termine: 	 29. März	 26. April	 27. September	
			   25. Oktober	 22. November



KREUZFEIER FÜR KINDER 
KARFREITAG, 03. April um 10.00 Uhr
Niedermünsterkirche

ERSTKOMMUNIONFEIERN 
Am Sonntag, den 26. April um 10.30 Uhr feiern wir mit allen 19 Kindern Erstkommunion in 
St. Emmeram.  Wir freuen uns sehr über alle Kinder, die bei uns zur Erstkommunion gehen 
wollen und möchten uns an dieser Stelle auch noch einmal bei allen Eltern bedanken, 
die uns als Seelsorgeteam so tatkräftig bei der Vorbereitung unterstützt haben, sei es 
inhaltlich, organisatorisch oder kulinarisch. 

ÜBERREICHUNG DER LITURGISCHEN GEWÄNDER
Die Erstkommuniongewänder werden in der Messe vom letzten Abendmahl am  
Gründonnerstag, den 02.04.2026 um 19.30 Uhr in der Niedermünsterkirche übergeben.

KREUZFEIER FÜR KINDER MIT SEGNUNG DER KREUZE 
Am Karfreitag, 03.04.2026, werden im Rahmen einer Kreuzfeier für Kinder um 10.00 Uhr 
in der Niedermünsterkirche die Erinnerungskreuze der Erstkommunionkinder gesegnet.

ERSTKOMMUNIONKERZEN BASTELN 
Die Erstkommunionkerzen werden am Samstag, 18.04.2026, von 14.00 – 17.30 Uhr im 
Niedermünstertreff gebastelt. 

Erstkommunion 2026                



FAMILIEN-
GOTTESDIENST  
IN DER  
NIEDERMÜNSTERKIRCHE
Sonntags um 10.30 Uhr

Wir laden in die Niedermünsterkirche ein zu einem speziell auf Familien ab-
gestimmten Gottesdienst. Der Familienchor gestaltet die Godis musikalisch. 

DER NÄCHSTE FAMILIENGOTTESDIENST FINDET STATT AM: 
 21. JUNI 2026 UM 10.30 UHR

Kinder & Familien

KINDERKIRCHE KIKI
FÜR KINDER & FAMILIEN

Immer Sonntags um 10.30 Uhr 

St. Emmeram - Emmeram Forum

NÄCHSTER TERMIN:

WEITERE TERMINE 2026:
14. Juni

18. Oktober		

13. Dezember

Auferstehungsfeier für Kinder:  
Samstag, den 04. April  um 17.00 Uhr



Ein fröhlich-besinnliches Puppenspiel, 

für Kinder ab 5 Jahren 

und die ganze Familie.

KINDER"BIBEL"NACHMITTAG 2026
In diesem Jahr findet der Kinderbibelnachmittag in etwas anderer Form statt.  
Wir beschäftigen uns mit einem unserer Pfarrpatrone, dem Hl. Ulrich, der das  
Wort Gottes zu den Menschen brachte. 
Der Beginn ist mit dem Theaterstück "Ulli & Theobald". 
Während des Stückes oder im Anschluss daran können die Erwachsenen gerne das 
EmmeramCafé besuchen. 
Die Kinder können nach dem Stück das Erlebte in Workshops noch vertiefen. 
Um 17.00 Uhr endet dann unser Nachmittag. 

Da die Anzahl der Personen im EmmeramSaal 
begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung  
unter  johannes.dullinger@bistum-regensburg.de

Bitte geben sie die Personenzahl unterteilt 
nach Kindern und Erwachsenen an.

SONNTAG, 19. APRIL    15.00 UHR
EMMERAMFORUM

EINLASS AB 14.30 UHR
DAUER DES STÜCKS: 45 MINUTEN

Kinder & Familien



Beim letzten Seniorentreff am 4.3.2026 besuchte uns Frau Claudia Fritsch von 
den Johannitern. Ihr Vortrag „Solange wie möglich zu Hause leben“ war sehr 
interessant und es gelang ihr vortrefflich mit wertvollen Tipps uns das Thema 
nahe zu bringen.
Nach dem Vortrag wurden zahlreiche Fragen gestellt, die Frau Fritsch auch gerne 
beantwortete. Wir erhielten viele positive Rückmeldungen von den Senioren.

Leider müssen wir uns von Frau Celine Hfalek schon wieder verabschieden. 
Sie hat nach ihrem abgeschlossenen Studium in Ihrer Heimat eine Arbeitsstelle 
gefunden. Wir bedanken uns herzlich für die angenehme Zusammenarbeit und 
wünschen ihr für den neuen Lebensabschnitt alles erdenklich Gute und Gottes 
Segen.

SENIOREN  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT             

SENIORENTREFF
Jeden ersten Mittwoch im Monat (mit 
ein paar Ausnahmen, die sie dem Flyer 
entnehmen können) feiern wir gemein-
sam eine Seniorenandacht in der Nie-
dermünsterkirche. 

Der nächste Treff ist am: 
Mittwoch, 01. April 2026   
um 14.30 Uhr

Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen 
beim gemütlichen Beisammensein. 



SENIORENFAHRT

DONNERSTAG, 18. JUNI 2026

DEUTSCHES HOPFENMUSEUM WOLNZACH
KIRCHE ST. VITUS IN AU IN DER HALLERTAU

Abfahrt um 12.30 Uhr	 Schwanenplatz

Unsere erste Seniorenfahrt in diesem Jahr findet am 
Donnerstag, den 18. Juni 2026 statt.

Wir besuchen die Pfarrkirche St. Vitus in Au in der Hallertau.

Anschließend erwartet uns im Deutschen Hopfenmuseum in Wolnzach eine 
Führung. 

Die Einkehr findet im Gasthof zur Post in Wolnzach statt.

Unkostenbeitrag 15 Euro

Bei den Seniorentreffen am 1. April und 6. Mai besteht die Möglichkeit sich für die 
Fahrt anzumelden. 
Ansonsten wie gewohnt unter der Telefon-Nr. 0941/53590.

Weitere Infos folgen im nächsten Pfarrbrief

SENIOREN  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT             



KOLPINGFAMILIE ST. EMMERAM	

Der Monatsweiser der KF St. Emmeram ist auf der Homepage des Kolping Bezirksverband  

Regensburg  unter Links & PDFs zu finden. http://www.kolping-bvrgbg.de/

So, 29.03.26			   Vor und nach dem Gottesdienst 
				    am Palmsonntag verkaufen wir 
				    Palmbüschel und Palmkränzchen. 

Mo, 30.03.26	 19.30 Uhr	 Kreuzweg mit der KF Steinweg zum Dreifaltigkeitsberg	  	
				    Anschließend Einkehr im Pfarrheim von Steinweg

Di, 07.04. bis Fr, 10.04.26	 Osterfreizeit im Kolping-Ferienhaus Lambach 
				    für 8 bis 14-Jährige

Mo, 13.04.26	 19.00 Uhr	 Spieleabend

Mo, 20.04.26	 19.00 Uhr	 Mitgliederversammlung unserer KF 
				    im EmmeramForum

Fr, 24.04. bis So, 26.04.2026	 Familienwochenende in Lambach
				    Rituale für Körper, Kopf & Herz: 
				    Kleine Schritte. Große Gesundheit 

Fr, 01.05.26	 11.00 Uhr	 Maiwanderung – durch das Tal der schwarzen Laaber zur 	
				    Hammermühle (bei Beratzhausen)
				    Treffpunkt: Schafbruckmühle

http://www.kolping-bvrgbg.de/


WHAT IS LOVE? 
Samstag, 11. April 2026  14.00 Uhr
Niedermünstertreff 
Öffentliches Monatstreffen mit Vortrag von Frau Dr. Waltraud Lorenz zum 
Thema "Was ist Liebe?" (Teil 1).

Homepage:  www.kab-st-joachim-regensburg.de 

ST. JOACHIM	

Homepage: www.kolping-regensburg-st-erhard.de

Mo, 23.03.26 	 18.30 Uhr	 Kreuzweg auf den Dreifaltigkeitsberg
				    TP Schwandorfer Straße

Sa, 28.03.26  	 8-11 Uhr	 Kleidersammlung Frühjahr
				    Anlieferung Sammelstelle Pfarrei: Am Winterhafen 2 		
				    (Unterer Wöhrd)  Vorabend geht auch!

Mo, 06.04.26 	 13.30 Uhr 	 Emmausgang Bad Abbach	 TP Parkplatz Kurpark
		  ab 14.30 Uhr 	 Cafe Waldfrieden

Mo, 13.04.26 	 18.00 Uhr	 Kolpinghaus	 Fit am Stuhl

Fr, 17.04.26 	 20.00 Uhr	 Theaterkreis Dompfarrei: Aufführung (Weiherweg)

Mo, 27.04.26 	 18.00 Uhr 	 Kolpinghaus Ratschabend

KOLPINGFAMILIE ST. ERHARD

http://www.kolping-regensburg-st-erhard.de


ST. JOACHIM	

 Heuer jährt sich der Todestag des Heiligen 
Franz von Assisi zum 800sten Mal. Dies 
nahmen wir zum Anlass, Leben und Werk 
des Heiligen zu entdecken. 
Wer war er, und was können wir bis heute 
von ihm lernen? 
Er liebte Partys, sang laut auf den Straßen 
von Assisi und träumte von Ruhm als Ritter: 
Franziskus wird 1181/82 in die Familie 
eines reichen umbrischen Tuchhändlers 
geboren. Er will glänzen, kann sich alles 
leisten. Doch dann kommen Krieg und 
Gefangenschaft. Krankheit. Zweifel. Er 
kehrt auf dem Absatz um. Dieses Leben 
kann es doch nicht gewesen sein!
Im Traum gibt ihm Gott den Auftrag 
"Francesco, bau mein Haus wieder auf!" 
Von diesem Moment an gehört er nur 
noch Gott.
Er baut die verfallene Kirche San Damiano 
wieder auf, sammelt Gleichgesinnte um 
sich, schläft im Freien. Menschen strömen 
zu ihm. Eine Bewegung entsteht. 

Als er 1226 - fast blind - mit einem 
Lobgesang auf den Lippen stirbt, ist aus 
dem Kaufmannssohn ein Revolutionär der 
Liebe geworden. Seine Botschaft brennt 
bis heute.
Ganz herzlicher Dank geht an Annegrete 
Pöllinger und Pastoralreferent 
Johannes Dullinger, die uns mit dem 
außergewöhnlichen Menschen vertraut 
machten, der schon zwei Jahre nach 
seinem Tod heiliggesprochen wurde. Zum 
abwechslungsreichen Programm gehörten 
Vorträge, Musik, Tanz, gemeinsames 
Singen, Textarbeit und Reflexion, außerdem 
gestaltete jede Familie ein hölzernes Kreuz 
in Form des griechischen Buchstabens 
Tau, bis heute das Erkennungszeichen des 
Franziskanerordens. 
Zum gemeinsamen Gottesdienst am 
Sonntag mit Präses Pfr. Gerl konnten wir 
über 40 Teilnehmer zählen.    
Text & Foto: Stephan Kluck

VOM PARTYLÖWEN ZUM HEILIGEN: FRANZ VON ASSISI AM 
FAMILIENWOCHENENDE DER KAB



Theaterkreis  DOMPFARREI             

Liebe Jubelpaare!

Sie begehen in diesem Jahr gemeinsam als Ehepaar 
einen großen Tag. Dafür dürfen Sie Gott danken, vor 
dessen Angesicht Sie vor 25, 40, 50, 55, 60 oder so-
gar mehr Jahren zueinander „Ja“ gesagt haben.

Hwst. Herr Bischof Rudolf Voderholzer lädt Sie herz-
lich ein zu einem festlichen Dankgottesdienst im 
Dom zu Regensburg, um Gott für das Gute, das er 
Ihnen geschenkt hat, zu danken und zugleich um 
seinen Segen für die Zukunft zu bitten!

Termine: 21. oder 28. Juni 2026   10.00 Uhr

Anmeldung (bis 08.04.)

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Fach-
stelle Ehe und Familie
0941/597-2209

ehejubilare@bistum-regensburg.de

https://bistum-regensburg.de/dienst-hilfe/hei-
raten-ehe-familie/ehebegleitung/



OSTERAKTION

Samstag, 28.03.2026	 Verkauf mit Cafebetrieb in der Vorhalle

11.00 - 19.00 Uhr 		   der Niedermünsterkirche	

			   Der Erlös geht an die Ukraine-Hilfe sowie 

 				    an Lichtblick Seniorenhilfe.

Bild: Besim Mazhiqi /  
Erzbistum Paderborn
In: Pfarrbriefservice.de

	 KDFB DOMPFARREI	



MITTAGSMUSIK  IN NIEDERMÜNSTER

							       5NACHZWÖLF.DE

LIEBE FREUNDE DER MITTAGSMUSIK,

die Mittagsmusik in der Regensburger Dompfarrkirche Niedermüns-
ter lädt jeden Samstag um „5nachzwölf“ bei freiem Eintritt zu einem 
etwa halbstündigen besinnlichen Konzert ein. Seien Sie herzlich will-
kommen!  Unser wöchentlich neues Programm können Sie jetzt auch 
über Instagram (mittagsmusik_in_niedermuenster) und Facebook 
(Mittagsmusik in Niedermünster) verfolgen. 

Oder weiterhin auf unserer Homepage www.5nachzwölf.de 

28.03.2026 UM 12.05 UHR	 AM ÖLBERG
Passionsmusik von der Renaissance bis heute von Ferrabosco, Tallis, Dowland, Frescobaldi u.a.
BLOCKFLÖTENENSEMBLE FLAUTISSIMO

04.04.2026 UM 12.05 UHR
AM KARSAMSTAG FINDET KEINE MITTAGSMUSIK STATT!

11.04.2026 UM 12.05 UHR	 QUINTETT-ZAUBER
In seinem zweiten Quintett op. 111 entfaltet Johannes Brahms noch einmal das ganze Klang-
potenzial der erweiterten Streicherbesetzung.
INSOMNIA

18.04.2026 UM 12.05 UHR	 MUSIC FOR 10 STRINGS
Filmmusik in Duo-Besetzung von Henry Mancini, Ennio Morricone, Pat Metheny u.a.
HANS MEIER (GITARRE) & CHRISTOPH MEIER (VIOLONCELLO)

25.04.2026 UM 12.05 UHR	 SAITENWEISE BAROCK
Sätzen aus Johann Sebastian Bachs Sonaten und Partiten für Violine solo stellt das Ensemble 
Kammermusik von Georg Philipp Telemann gegenübeR.
FANNY WENDSCHUH (VIOLINE)	 MIRJAM ENSER (VIOLINE)
KATHRIN SCHWARZ (VIOLINE)	 VERONIKA PRÖBSTL (VIOLINE)



Ansprache  
aktuell

Ein großer Versöhner würde 100 Jahre alt 
(am 17. März): der deutsche Schriftsteller 
Siegfried Lenz. 

Er wuchs in Masuren im heutigen Polen 
auf – und war zeit seines Lebens bestrebt, 
an der Aussöhnung von Deutschen und 
Polen mitzuarbeiten. Es begann mit Er-
zählungen, die ihn 1955 bekannt mach-
ten: „So zärtlich war Suleyken“; kurze 
Geschichten aus dem Masurenland. Lenz 
bekam erste Literaturpreise und wurde 
eine wichtige Stimme in der (west-)deut-
schen Kultur. Richtig berühmt wurde er 
nach 1968. Da erschien sein wohl bedeu-
tendster Roman, schon zweimal verfilmt: 
„Deutschstunde“. Ein Werk über deut-
sche Vergangenheit im „Dritten Reich“. 

In diesem Roman sitzt ein junger Mann 
im Jugendgefängnis. Dort muss er im 
Unterricht einen Aufsatz schreiben zum 
Thema: Die Freuden der Pflicht. Lange 
nach dem Krieg sitzt er da und denkt 
nach über die Freuden der Pflicht. Gibt 
es die? Wie sehen sie aus? Er kann lange 
Zeit nichts schreiben. 

Während der junge Mann vor dem wei-
ßen Papier sitzt, fällt ihm seine Kindheit 
ein und sein Vater, der immer nur zu ger-
ne seine Pflichten erfüllt hatte. Sogar 
gnadenlos erfüllt hatte. Besonders im 
„Dritten Reich“. Da hatte der Vater als 
Polizist die Aufgabe, die sogenannten 
„entarteten“ Bilder eines Malers aus dem 
Dorf, meist harmlose Landschaftsaqua-
relle oder Wolkengebilde, zu vernichten. 
Diese Pflicht ist ihm eine Freude. Der 
Vater ist von einem besonderen Eifer. Er 
fragt nicht, was er selbst denkt; er han-
delt nur im Auftrag. Selbst wenn er Men-
schen dabei vernichten sollte.

Pflicht ist kein Selbstzweck, erzählt Sieg-
fried Lenz. Pflicht ist keine Entschuldi-
gung und kein Ersatz für eigenes Nach-
denken. Man kann auch Nein sagen zu 
einer Pflicht. Man muss es sogar, wenn 
eine angebliche Pflicht Menschen zer-
stört. Pflichten zu haben ist oft hilfreich. 
Sie können ein Geländer sein für das Be-
stehen des Alltags. Fragezeichen sind 
aber ebenso hilfreich. 

PFLICHTEN UND NACHDENKLICHKEIT

Zum 100. Geburtstag des deutschen Schriftstellers Siegfried Lenz (17. März)



Ansprache  
aktuell

Zu jeder Pflicht gehören Fragen wie: Hilft 
sie uns, die Pflicht? Wem hilft sie? Oder 
schadet die Pflicht? Zerstört sie gar Men-
schen?

Der junge Mann in der Deutschstunde 
kommt zu keinem Ergebnis. Er hat vor al-
lem erfahren, wie sehr eine angebliche 
Pflicht vernichten kann. Siegfried Lenz weiß 
das auch. Im „Dritten Reich“ war er lange 
Soldat. Und nimmt von dort eine freudige 
Verpflichtung mit: Nie wieder. Es gibt keine 
Pflicht zum Krieg, aber eine Pflicht zur Ver-
söhnung. Und zur Gnade, die höher ist als 
jede Pflicht. Im Namen der Menschlichkeit. 
Und im Namen Gottes. 

Lenz bleibt ein wichtiger Schriftsteller. Er 
stellte mehr Fragen, als er Antworten hat-
te. Seine Fragen und Überlegungen, auch 
zu Gott, helfen uns. Je nachdenklicher wir 
werden, desto eher finden wir zu einer ei-
genen Antwort.

Mit freundlichen Grüßen
Michael Becker 
becker.michael49@web.de 



ROSENKRANZ FÜR DEN FRIEDEN

Jeden Mittwoch um 16.30 Uhr (außer in den Ferien) findet 
unter Anleitung der Niedermünster Schulschwestern ein 
Rosenkranzgebet mit der Bitte um Frieden statt.

GOTTESDIENST ZUM 
ENTSPANNEN  
& MEDITIEREN

Jeweils freitags um 18.00 Uhr
Basilika St. Emmeram 
Nächster Termin: 24.04.2026

Einfach • Gemeinsam • Beten
Zu Beginn des Tages 

07.00 Uhr  |  donnerstags
Niedermünstertreff (NM-Gasse 6)

BEICHTGELEGENHEIT

bei Pfarrer Gerl 
nach Vereinbarung

Handy: 0171/9661033

24|2 GEBET
St. Rupertkirche 

Beginn 
Freitag 18.00 Uhr
Hl. Messe
Ende Sonntag 19.15 Uhr
Segen

Nächster Termin: 08.-10. Mai 2026
www.242gebet.de

GEBETSANLIEGEN DES HEILIGEN VATERS 
IM APRIL 2026

Wir beten für die Priester, die mit Momenten der Krise 
in ihrer Berufung kämpfen, dass sie die ihnen nötige 
Begleitung finden und dass die Gemeinschaften sie 

mit Verständnis und Gebet unterstützen.

Gemeinsames Gebet
  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT



Außerdem sind wir in den sozialen Medien 

unterwegs. Sie finden uns auf Facebook 

unter „Dompfarreiengemeinschaft Regens-

burg“  oder  

@dompfarreiengemeinschaft. 

Über ein „Gefällt mir“ freuen wir uns sehr.

Die Newsletteranmeldung finden Sie auf unserer Homepage 
www.dompfarreiengemeinschaft.de 

unterhalb des Kalenders 
und des News-
bereichs. 

Und natürlich auch den 
Pfarrbrief zum 
Herunterladen unter

		    www.dompfarreiengemeinschaft.de/info/pfarrbrief.html 		   

DPG DIGITAL

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE & FREUND:INNEN 
DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT ST. EMMERAM – ST. ULRICH,

um neuen Entwicklungen, kurzfristigen Änderungen, aber einfach auch neu geplan-
ten Terminen und Veranstaltungen besser gerecht zu werden und Sie immer auf dem 
Laufenden halten zu können, gibt es mittlerweile einige digitale Angebote der Domp-
farreiengemeinschaft:

Falls der Pfarrbrief in den Kirchen einmal vergriffen ist, können Sie ihn 
mithilfe eines QR-Codes herunterladen oder sie melden sich gleich bei 
unserem Newsletter an und wir schicken Ihnen den neuen Pfarrbrief & 
aktuelle Informationen über ausgewählte Veranstaltungen per Email zu.



PFARRER 				    0171/9661033
ROMAN GERL 				    roman-gerl@t-online.de

PFARRVIKAR				    0941/597-1098 
FLORENT MUKALAY MUKUBA		  flo.mkb05@ymail.com

PASTORALREFERENT 			   0941/597-1099
JOHANNES DULLINGER 			  johannes.dullinger@bistum-regensburg.de

FREIER MITARBEITER	 		  0941/597-1090
MICHAEL SAUER	  		  michael.sauer@domspatzen.de

SOZIALSTATION MITTE-OST 
PFLEGEDIENSTLEITUNG 			  0941/798081
SABRINA FICHTEL			   info@caritas-sozialstation-mitte-ost.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro

Dienstag - Freitag:  09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:   14.00 – 17.00 Uhr

In den Schulferien ist das Pfarrbüro ausschließlich  
Mittwochs von 09.00 - 12.00 Uhr geöffnet.

  BANKVERBINDUNGEN DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

Kath. Dompfarramt St. Ulrich (Niedermünster), 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE49 7509 0300 00011003 86, BIC: GENODEF1M05

Kath. Pfarramt St. Emmeram, 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE45 7509 0300 00011011 37, BIC: GENODEF1M05

KATH. PFARRAMT DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT ST. EMMERAM - ST. ULRICH
Niedermünstergasse 4

Telefon: 	 0941/597-1090

Fax: 	 0941/597-1093

E-Mail:	 dompfarreiengemeinschaft@bistum-regensburg.de

Homepage:	 www.dompfarreiengemeinschaft.de 


